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A,adorfer Anerkennungspreis 2008
)ie Vorbereitungen zum Aa-
lorfer Anerkennungspreis
1008 sind gestartet. Hoch
notiviert vom letztmaligen
Erfolg, hat die Kommission
Kultur, Freizeit und Sport
rnter der Leitung des Präsi-
Jenten Stefan Bannwart das
Konzept weiter verfeinert.

TADORF - Ruhm und Spektakel zur
S,hrung von verdienten Einwohnern
;oll noch stärker akzentuiert werden.
3eehrt werden wiederum Einzel-
)ersonen oder Gruppierungen oder
Vlannschaften, welche für die Ge-
neinschaft auf sportlicher, musischer,
iozialer Ebene oder in gemeinnütziger
Weise Überdurchschnittliches geleis-
:et oder den Nameh <Aadorfo positiv
rach aussen getragen haben. Dazu ge-
aören auch Persönlichkeiten aus Poli-
lik, Wirtschaft, Bildung und Wissen-
;chaft.

Fachgremium entscheidet
Die Nominationen für den Anerken-
nungspreis des Jahres werden von
ainem Fachgremium vorgenommen.
Dieses verfolgt sowohl das gesell-
schaftliche, kulturelle und sportliche
Geschehen als auch andersweitige
Leistungen von Aadorferinnen und
Aadorfern besonders eingehend. Vor-
schläge zur Wahl können aus Verei-
nen, Firmen oder aus der Bevölkerung
selbst stammen und sind selbstver-
ständlich sehr erwünscht.

Nominationen
Die Kommission <Kultur, Freizeit und
Sport" hat für das Auswahlverfahren
ein I (nnzenf erqrhei fef  r rnd Recf im-

vor, dass Anerkennungspreise in fol-
genden Kategorien vergeben werden
können: Einzelpersonen, Gruppen/
Teams, Förderer/in und Nachwuchs-
talente.

Die Nominierten müssen ihren
Wohnsitz in Aadorf haben oder dann
unter dem Namen <Aadorf> aufge-
treten sein. Beim Förderer oder der
Förderin des Jahres kann nur eine
Person ausgezeichnet werden, die
sich jahrelang gezielt und umfang-
reich in einer Sache in oder für Aa-
dorf eingesetzt hat. Im Nachwuchs-
bereich handelt es sich um Jugend-
liche bis zum 20.Altersjahr. Massge-
bend für alle Nominationen sind in
der Regel die Aktivitäten in einem
Kalenderjahr.

Hauptkriterien für die Fachju-
ry sind: Vorbild in einem Spezialbe-
reich, regionale, kantonale, natio-
nale oder gar internationale Erfolge
oder Bekanntheit, Bekanntmachung
des Namens <Aadorf> gegen aussen
und Konkurrenzsituation im entspre-
chenden Bereich.

Aufruf zur Anmeldung
Nominationen für den Aadorfer Aner-
kennungspreis 2008 müssen bis Ende
Januar 2009 eingereicht werden. Nach
der Bewertung durch die Fachjury
werden die Vorschläge Anfang März
veröffentlicht. Die Ehrung findet dann
am Freitag, 20.März, im Gemeinde-
zentrum Aadorf statt.

Für Nominationen wende man sich
an das Präsidium der Quartiervereine
(Martin Frei, Aadorf; Astrid Keller,
Ettenhausen; Helen Staudt, Gunters-
hausen; Hans Jörg Wieser, Häuslenen;
Hansruedi Bättig, Wittenwil) oder di-
rekt an Gemeinderat Stefan Bann-
wcrf FIärrqlenen /st hnnnwnrt@hlrre-


